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See the notice on TED website

317511-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Sanierung und Erweiterung der Kläranlage Hundsdorf
OJ S 94/2025 16/05/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach
E-Mail: ransbach@Bieteranfrage.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sanierung und Erweiterung der Kläranlage Hundsdorf
Beschreibung: Die Verbandsgemeindewerke Ransbach-Baumbach, Betriebszweig 
Abwasserbeseitigung, haben in 2022 eine Potenzialstudie für die Kläranlage Hundsdorf 
(Ausbaugröße von 17.250 EW) in der Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach durchgeführt. 
Die Kläranlage wird nach der Verfahrensführung der simultan-aeroben Schlammstabilisierung 
betrieben. Wesentliche Kernelemente der Potenzialstudie stellen die Untersuchungen der 
Verfahrensumstellung auf Schlammfaulung und der damit möglichen Erzeugung von Strom 
und Wärme sowie die Schaffung einer Klärschlammverwertung im Verbund zur Verwertung 
von Klärschlämmen der umliegenden Kläranlagen dar. Aber auch weitere kurz- und 
mittelfristige Maßnahmen zur energetischen Sanierung und Verbesserung sind Inhalt der 
Potenzialstudie. Im Rahmen dieser Ausschreibung soll nun die Planungsleistung für folgende 
Bereiche aus der Studie ausgeschrieben werden: - Erneuerung der Belüftung / Austausch der 
Gebläse (Nr. 4.2.1 der Studie) - Optimierung der RLS-Schnecken und Ausstattung mit FU (Nr. 
4.2.2 der Studie) - Erneuerung Sandfanggebläse 2 (Nr. 4.2.9 der Studie) - Installation von PV-
Modulen auf den Dachflächen (Nr. 4.2.6 der Studie) - Umstellung der Gebäudeheizung des 
Betriebsgebäudes zur Wärmenutzung / BHKW (Nr. 4.2.7 der Studie) - Verfahrensumstellung 
auf Schlammfaulung (Nr. 4.2.3 der Studie), inkl. Errichtung Vorklärbecken, 
Primärschlammpumpwerk, Zwischenhebewerk, Faulung inkl. Technikgebäude, 
Gasinfrastruktur (Gasspeicher, Gasfackel, BHKW) und maschineller 
Überschussschlammeindickung - Klärschlammverwertung im Verbund (Nr. 4.2.4 der Studie) 
inkl. Fremdschlammannahme- / Rohschlammbehälter und Faulschlammpufferbehälter --- Alle 
Planungsleistungen sind unter der Berücksichtigung einer möglichen Generalsanierung der 
Kläranlage Hundsdorf in den Folgejahren zu erbringen. Hier sind insbesondere die 
Platzverhältnisse und mögliche Anlagenumbauarbeiten- und Erweiterungen für die Zukunft in 
Betracht zu ziehen. --- Hinweise: Bei der Verfahrensumstellung auf Schlammfaulung soll die 
Dimensionierung der einzelnen Vorrichtungen derart ausfallen, dass die Klärschlämme der 
benachbarten Kläranlagen KA Nauort (3.000 EW), KA Haiderbach (3.000 EW), KA 
Sessenbach (900 EW), KA Wirscheid (450 EW) und potentieller Klärschlamm von 
Nachbargemeinden ebenfalls für die Energiegewinnung und die anschließende Verwertung 
verarbeitet werden können (Klärschlammverwertung im Verbund). Aktuell wird ein 
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Zukunftskonzept für die KA Haiderbach im Zusammenspiel der KA Sessenbach und Wirscheid 
ausgearbeitet. Dementsprechend sind bauliche Änderungen für die Klärschlammverwertung 
im Verbund im Rahmen dieser Ausschreibung neben der Kläranlage Hundsdorf nur für die 
Kläranlage Nauort (insb. Vorklärbecken, Funktionalgebäude, Roh-schlammbehälter) zu 
berücksichtigen. In Abhängigkeit der Ergebnisse des Zukunftskonzeptes, welche Ende 2024 
vorliegen sollen, wird im Rahmen einer weiteren Ausschreibung die Klärschlammverwertung 
im Verbund vervollständigt und als Planungsleistung ausgeschrieben
Kennung des Verfahrens: 888a036a-b49a-4687-9001-ec1ca9239bd2
Interne Kennung: 25-02-26-1200
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: In der ersten Phase des Verfahrens 
(Teilnahmewettbewerb) wird die Eignung der Bewerber geprüft. In der zweiten Phase des 
Verfahrens werden 3 - 5 Bewerber aufgefordert, ein Angebot zu unterbreiten. Die Angebote 
werden anschließend in 1 oder mehreren Verhandlungsrunden verhandelt. Der Auftraggeber 
behält sich das Recht vor, den Auftrag auf Basis der Erstangebote zu vergeben, ohne in die 
Verhandlungen einzutreten.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ransbach-Baumbach
Postleitzahl: 56235
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Gebiet der Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YJV5SRM 1.) Die Vergabeunterlagen 
sind ausschließlich digital über die Vergabeplattform erhältlich. Ggf. erforderliche Änderungen 
an diesen Unterlagen oder zusätzliche Informationen werden ebenfalls ausschließlich über die 
Vergabeplattform kommuniziert. Registrierte Bewerber/Bieter werden hierüber automatisch 
informiert. Es wird daher empfohlen, die Unterlagen mit Registrierung zu beziehen. Werden 
Vergabeunterlagen anonym herunterladen, liegt die Information über die Aktualität dieser 
Unterlagen in der alleinigen Verantwortung des unregistrierten Bewerbers/Bieters. --- 2.) 
Hinsichtlich der erbetenen Auskünfte zur Erfüllung der Teilnahmebedingungen
/Eignungsanforderungen stehen Formularvordrucke zur Verfügung, die die Bewerber 
verwenden sollen. Maßgeblich bleibt der Inhalt der EU-Bekanntmachung. Die Verwendung 
von bereitgestellten Vordrucken wird für die Erstellung des Teilnahmeantrages und des 
Angebotes empfohlen. --- 3.) Anfragen von Bewerbern/Bietern werden nur in Textform über 
die Vergabeplattform oder per E-Mail von der genannten Kontaktstelle entgegengenommen 
und von der Vergabestelle ausschließlich in Textform über die Vergabeplattform beantwortet. 
Anfragen sollen bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der Einreichungsfrist für die 
Teilnahmeanträge/Angebote gestellt werden. --- 4.) Ergänzende Informationen oder sonstige 
Korrespondenz der Vergabestelle erfolgen über die Vergabeplattform. Das Postfach der 
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Bieters auf der Vergabeplattform erfüllt dabei für den Bieter die Funktion eines persönlichen 
elektronischen Briefkastens und ist maßgeblich und verbindlich für den Zugang von 
Erklärungen, Nachforderungen, Einladungen zum Verhandlungsgespräch und sonstigem 
Schriftverkehr. --- 5.) Der Versand der Informations- und Absageschreiben gemäß § 134 GWB 
erfolgt über die Vergabeplattform an das plattformseitig hinterlegte Postfach des Bieters bzw. 
an das Postfach der das Angebot einreichenden Stelle. Im Falle des Angebotes einer 
Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz der Vergabestelle über die Vergabeplattform an 
das plattformseitig hinterlegte Postfach des bevollmächtigten Mitglieds der Bietergemeinschaft 
bzw. an das Postfach der das Angebot einreichenden Stelle. --- 6.) Die Teilnahmeanträge und 
die Angebote sind mit den geforderten Erklärungen und Nachweisen bis zum Ablauf der 
jeweiligen Einreichungsfrist elektronisch in Textform verschlüsselt über das Bietertool der 
Vergabeplattform einzureichen. --- 7.) Ausländische Bewerber/Bieter haben geforderte 
Nachweise /Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in 
deutscher Sprache verfasst sind, ist eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. 
--- 8.) Die Abgabe von schriftlichen Teilnahmeanträgen/Angeboten (in Papierform) ist nicht 
zugelassen. --- 9.) Der Auftraggeber wendet das Landestariftreuegesetz (LTTG) Rheinland-
Pfalz an.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Sanierung und Erweiterung der Kläranlage Hundsdorf
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Erbringung von Planungsleistungen für 
Ingenieurbauwerke (§ 43 HOAI, Leistungsphasen 1-9) und die Fachplanung Technische 
Ausrüstung (§ 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9). Neben den Grundleistungen nach HOAI ist die 
Vergabe Besonderer Leistungen ebenfalls Gegenstand dieses Vergabeverfahrens. Weitere 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beigefügten Ingenieurvertrag. Die Besonderen 
Leistungen sind in der Anlage 2 des Ingenieurvertrags beschrieben und aufgelistet. Der 
Auftraggeber hat eine stufenweise Vergabe dieser Leistungen vorgesehen: In der 
Leistungsstufe 1 sollen die Leistungsphasen 1 bis 4 für die jeweiligen Objekt- und 
Fachplanungen sowie die in diesen Phasen erforderlichen Besonderen Leistungen beauftragt 
werden. In der Leistungsstufe 2 sollen die Leistungsphasen 5 bis 9 für die jeweiligen Objekt- 
und Fachplanungen sowie die in diesen Phasen erforderlichen Besonderen Leistungen 
beauftragt werden. Die auf die Leistungsstufe 1 aufbauenden Leistungen werden optional 
ausgeschrieben. Auf die Beauftragung der weiteren Leistungen/Stufen besteht kein 
Rechtsanspruch.
Interne Kennung: 25-02-26-1200

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314100 Dienstleistungen im Elektrobereich, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Gegenstand der Ausschreibung ist die Erbringung von 
Planungsleistungen für Ingenieurbauwerke (§ 43 HOAI, Leistungsphasen 1-9) und die 
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Fachplanung Technische Ausrüstung (§ 55 HOAI, Leistungsphasen 1-9). Neben den 
Grundleistungen nach HOAI ist die Vergabe Besonderer Leistungen ebenfalls Gegenstand 
dieses Vergabeverfahrens. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beigefügten 
Ingenieurvertrag. Die Besonderen Leistungen sind in der Anlage 2 des Ingenieurvertrags 
beschrieben und aufgelistet. Der Auftraggeber hat eine stufenweise Vergabe dieser 
Leistungen vorgesehen: In der Leistungsstufe 1 sollen die Leistungsphasen 1 bis 4 für die 
jeweiligen Objekt- und Fachplanungen sowie die in diesen Phasen erforderlichen Besonderen 
Leistungen beauftragt werden. In der Leistungsstufe 2 sollen die Leistungsphasen 5 bis 9 für 
die jeweiligen Objekt- und Fachplanungen sowie die in diesen Phasen erforderlichen 
Besonderen Leistungen beauftragt werden. Die auf die Leistungsstufe 1 aufbauenden 
Leistungen werden optional ausgeschrieben. Auf die Beauftragung der weiteren Leistungen
/Stufen besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ransbach-Baumbach
Postleitzahl: 56235
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Gebiet der Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftrag umfasst eine Option. Gegenstand der 
Ausschreibung ist die Erbringung von Planungsleistungen für Ingenieurbauwerke (§ 43 HOAI, 
Leistungsphasen 1-9) und die Fachplanung Technische Ausrüstung (§ 55 HOAI, 
Leistungsphasen 1-9). Neben den Grundleistungen nach HOAI ist die Vergabe Besonderer 
Leistungen ebenfalls Gegenstand dieses Vergabeverfahrens. Weitere Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte dem beigefügten Ingenieurvertrag. Die Besonderen Leistungen sind in der Anlage 2 
des Ingenieurvertrags beschrieben und aufgelistet. Der Auftraggeber hat eine stufenweise 
Vergabe dieser Leistungen vorgesehen: In der Leistungsstufe 1 sollen die Leistungsphasen 1 
bis 4 für die jeweiligen Objekt- und Fachplanungen sowie die in diesen Phasen erforderlichen 
Besonderen Leistungen beauftragt werden. In der Leistungsstufe 2 sollen die 
Leistungsphasen 5 bis 9 für die jeweiligen Objekt- und Fachplanungen sowie die in diesen 
Phasen erforderlichen Besonderen Leistungen beauftragt werden. Die auf die Leistungsstufe 1 
aufbauenden Leistungen werden optional ausgeschrieben. Auf die Beauftragung der weiteren 
Leistungen/Stufen besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Bearbeitungsorganisation
Beschreibung: Die Qualität der Bearbeitungsorganisation wird anhand mehrerer Unterkriterien 
beurteilt. Systematische Herangehensweise an die Planungsaufgabe und 
Qualitätsmanagement (50%) --- Intensität und Organisation der Örtliche Bauüberwachung 
(20%) --- Vertragsgestaltung (5%) --- Weitere Details zu den Zuschlagskriterien und der 
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Bewertung können den Vergabeunterlagen der zweiten Verfahrensstufe entnommen werden. 
Diese Vergabeunterlagen sind im Entwurf bereits in der ersten Verfahrensstufe zur Verfügung 
gestellt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 75
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungssumme aus dem Honorarangebot
Beschreibung: Details zur Bewertung können den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden 
Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter bei der vergebenden Stelle gemäß den 
Fristen des § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Erklärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge 
nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen bei der benannten Stelle für 
Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren einen Nachprüfungsantrag zustellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach
Beschaffungsdienstleister: VBS Vergabeberatungsstelle GmbH

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 908 703,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Ingenieurgesellschaft Dr. Siekmann + Partner mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 02
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 908 703,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 01
Titel: Kläranlage Hundsdorf
Datum der Auswahl des Gewinners: 26/03/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 05/05/2025
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6.1.4.
 
Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach
Registrierungsnummer: T:02623860
Postanschrift: Rheinstraße 50
Stadt: Ransbach-Baumbach
Postleitzahl: 56235
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
E-Mail: ransbach@Bieteranfrage.de
Telefon: 02623860
Fax: 0262386101
Internetadresse: https://www.ransbach-baumbach.de/
Profil des Erwerbers: https://www.ransbach-baumbach.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: VBS Vergabeberatungsstelle GmbH
Registrierungsnummer: DE364668695
Postanschrift: Auf dem Kalk 5
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
E-Mail: ransbach@Bieteranfrage.de
Telefon: +4926029973890
Internetadresse: https://www.vergabeberatungsstelle.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113

mailto:ransbach@Bieteranfrage.de
https://www.ransbach-baumbach.de/
https://www.ransbach-baumbach.de/
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mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Ingenieurgesellschaft Dr. Siekmann + Partner mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE163799158
Postanschrift: Segbachstraße 9
Stadt: Thür
Postleitzahl: 56743
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@siekmann-ingenieure.de
Telefon: 0 26 52 93 93 70
Fax: 0 26 52 93 93 10
Internetadresse: http://siekmann-ingenieure.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7ce2bfb7-c2cc-49c9-8b24-31738357c168  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/05/2025 11:00:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 317511-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 94/2025
Datum der Veröffentlichung: 16/05/2025

mailto:vergabe@siekmann-ingenieure.de
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